
Omas Hund ist weg! 
 
 
 
Die Piraten, früher, das waren wilde Kerle, die den Frauen den 
Schmuck und den Männern Geld und Gold gestohlen haben. 
 
Der BäbyPirat, heute, ist ein kleiner lieber Pirat.  Er ist erst fünf 
Jahre alt, aber schon superstark und sehr schlau! Und:  Er hat das 
BäbyPiratenFernrohr, mit dem er alles sehen kann und sogar durch 
eine Wand schauen kann. Und:  Er hat das BäbyPiratenAuto, das kann 
so schnell fahren wie ein Flugzeug fliegen kann! 
 
Der BäbyPirat lebt in einem kleinen Dorf. Alle kennen ihn dort - und 
wenn jemand Hilfe braucht, dann ruft er schnell den BäbyPiraten. 
 
In dem Dorf lebt auch die BäbyPiratenOma -  und die hat große 
Sorgen! Ihr feiner Hund kommt sonst jeden Morgen aus seiner 
Hundehütte und wedelt mit dem Schwanz - jetzt ist er seit drei 
Tagen verschwunden. Er ist schon alt, aber er bewacht das Haus und 
sorgt dafür, dass die Hühner und die Kaninchen nicht ins 
Wohnzimmer kommen. Was ist das jetzt für ein Chaos! Hühner auf 
dem Küchentisch und das Kaninchen schläft auf der Couch und frisst 
sogar die Blumen aus der Vase! 
 
Die BäbyPiratenOma weiß nicht, wie sie die Tiere aus dem Haus 
schaffen soll und ihr Hund fehlt ihr so! Da fällt ihr ein: Das ist ein 
Fall für den BäbyPiraten! Einmal vor das Haus gestellt und gerufen 
„BäPi komm schnell!“, und schon ist er da. Er hat ja das BäPiAu, so 
nennt er das BäbyPiratenAuto, damit es nicht so lang zu sprechen ist. 
 
"Gut, dass du da bist", sagt die Oma. „Stell dir vor, mein lieber Hund 
ist seit 3 Tagen verschwunden.“  
Liebe Hunde laufen Omas nicht so einfach weg. Du kannst dich 
verlassen, der BäbyPirat bringt das wieder in Ordnung! 



Aber wo konnte der OHu (das ist Omas Hund, abgekürzt gesprochen) 
sein? Im Dorf gibt es so viele Hütten und Wäldchen, wo sich ein 
kleiner Hund verstecken kann. Oder hat ihn sogar jemand 
mitgenommen? 
 
Da fiel dem BäPi etwas ein: Vor drei Tagen war ein Wanderzirkus 
durch das Dorf gezogen. Ist der OHu denen vielleicht nachgelaufen? 
Und warum? Und wo könnte der Zirkus jetzt sein? So ein Zirkus 
fährt in drei Tagen viele Kilometer.  
 
Jetzt zeigte sich, zu was das tolle BäbiPiratenFernroh  gut ist ( Das 
Wort für das Fernrohr ist wirklich zu lang: wir nennen es einfach 
BäPiFe!). So schnell er konnte, stieg der BäPi auf den Kirchturm und 
schaute in alle Richtungen: Und da, ganz weit im Süden, drei 
Tagesreisen weit weg, sah er die Wagen und Fahnen des Zirkus! 
 
Was hatte der BäbyPirat denn noch besonderes? Natürlich das 
BäbyPiratenAuto, kurz BäPiAu! Da setzte er sich schnell hinein und, 
hast du nicht gesehen, war er beim Zirkus! 
Wo in den vielen Zelten und Wagen konnte der OHu sein? Zirkusleute  
bleiben gern unter sich und lassen keine Fremden in ihre Wagen und 
der starke August war vielleicht noch stärker als der BäPi. Man weiß 
das noch nicht. 
 
Vor dem Zirkus stand ein Schild:   
Heute Abend große Vorstellung mit Clowns, dem starken August und 
den fliegenden Hundedamen.   
Das wollte sich der BäPi erst einmal ansehen. Um acht Uhr begann die 
Vorstellung und der BäPi hatte sich eine Karte für die erste Reihe 
gekauft. Als erster kam der Clown. Alle lachten über seine Kapriolen. 
Dann trat der starke August auf, hob ein ganzes Pferd in die Luft 
und verbog dicke Eisenstangen. Jetzt liefen die fliegenden 
Hundedamen in die Zirkusarena: fünf schneeweiße Pudeldamen, die 
Sprünge hoch in die Luft, durch Reifen und über Feuer machten. 
Wunderbar!  



Doch wer war da plötzlich hinterm Vorhang zu sehen, dem auch die 
Vorstellung so gut gefiel? Da saß doch der OHu! Tatsächlich 
bestaunte er die Kunst der Pudeldamen und hatte wohl ganz 
vergessen, wo er eigentlich wohnt. 
 
Der BäbyPirat lief zu ihm hin, aber da stand plötzlich der starke 
August vor ihm und fragte: „Was willst Du hinter dem Vorhang? Das 
ist nur für Zirkusleute.“ Der starke August schaute dem BäbyPiraten 
drohend ins Gesicht - und er hatte seine verbogenen Eisenstangen 
noch in der Hand! Da kam dem BäPi eine Idee: „Ich bin das stärkste 
Baby der Welt und bewundere Dich so sehr und will Dir helfen, Deine 
Eisenstangen wieder gerade zu biegen.“ Er nahm eine Eisenstange und 
bog sie einfach wieder so gerade wie sie vorher war. Jetzt hatte der 
starke August Respekt vor dem BäPi und sagte ihm,  dass er noch nie 
jemanden getroffen hätte, der genauso stark war wie er. Und in 
diesem Augenblick kam auch schon der OHu angelaufen und erkannte 
den BäbyPiraten! Er sprang an ihm hoch und freute sich, einen 
Bekannten zu sehen. „Der ist wohl den Pudeldamen nachgelaufen“, 
sagte der Babypirat, „und ich möchte ihn wieder heim zur Oma 
bringen.“ Da musste auch der August lachen, und von jetzt an waren 
die beiden dicke Freunde. 
 
Und so setzten die beiden sich ins BäPiAu und fuhren hast du nicht 
gesehen zurück in ihr Dorf.  
 
Die Oma freut sich sehr und backt einen schönen Pflaumenkuchen 
mit Vanillesoße, Zimt und Streuseln, denn das ist das Lieblingsgericht 
vom BäPi. 
 
 
 


